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AKTUELLES

„Hölle wegen Überfüllung geschlossen!“ Mit dieser Meldung haben 
die Veranstalter des Triathlons Hölle von Q schon Wochen früher als 
geplant den weitgehenden Meldeschluss für dieses Jahr bekanntge-
geben. Da hatten sich schon über 400 Sportler angemeldet – er-
neut deutlich mehr als im Vorjahr. Die Meldungen kommen aus ganz 
Deutschland, den Niederlanden und erstmals sind sogar ein Spanier 
und ein Russe am Start. Rund 200 Teilnehmer starten im Einzelwett-
bewerb, der Rest in ungefähr 80 Staffeln. Einzelstarter aus Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen kämpfen gleichzeitig um die Mittel-
deutsche Meisterschaft. Auf alle warten 2 km Schwimmen im Ditfur-
ter Kiessee, 83 km Radfahren bis nach Thale und ein abschließender 
Halbmarathon nach Quedlinburg. Auf die Zuschauer wartet ein span-
nender Wettkampf mit vielen Highlights und viel Stimmung entlang 
der Strecke – und das alles ohne Eintritt. 

Schwimmstart in Ditfurt ist bereits gegen 6:40 Uhr. Auf dem Rad geht 
es für die Teilnehmer über Wegeleben, Harsleben, Westerhausen und 
Börnecke weiter nach Timmenrode und hoch zur Rosstrappe. Der 
beste Ort, um zwischen ca. 8:45 und 12:30 Uhr die Radfahrer zu 
beobachten, ist die obere Rudolf-Breitscheid-Straße. Der zweimal 
zu fahrende Anstieg nach Friedrichsbrunn und zurück ist einer der 
kritischsten Punkte des ganzen Wettkampfs. Die schnellsten Radler 
werden gegen 9:45 Uhr beim REWE-Parkplatz in Thale zum Wech-
sel aufs Laufen erwartet. Das REWE Team sorgt hier unter anderem 

Erneuter Teilnehmerrekord /  
Mitteldeutsche Meisterschaft

Triathlon geht am 1. September in die 3. Runde
mit Kuchen und Moderation für das entsprechende Umfeld. Am Maaß 
Stimmungsnest in der Mühlenbergstraße will der heimische Indust-
rieofenbauer den Läufern dann noch mal ordentlich einheizen, bevor 
es in Richtung Teufelsmauer geht. An der schönen Warnstedter Mühle 
wartet der Mühlenverein mit Getränken auf die durstigen Athleten. 
Gänsehautstimmung gibt es anschließend am Marienhof, dem Hofla-
den der Neinstedter Stiftung. Hier warten die Teilnehmer der „Höl-
le Spezial“ vom Vortag, dem ersten Triathlon für geistig behinderte 
Sportler (Seite 7) sowie die Band der Stiftung. 

Auch die Welterbestadt wartet mit einigem Trubel auf die Sportler und 
Besucher der Hölle von Q. Am Schlossberg, mit dem gepflasterten 
Anstieg eine echte Qual kurz vor Schluss, steht das fachkundige Team 
vom Fitnessstudio AktiVita mit Sportgetränken bereit. Am GutsMuths 
Denkmal, kurz vor dem Ziel, sammeln sich die Staffeln, um gemein-
sam sprichwörtlich durch die Hölle zu gehen. Und dann, endlich, nach 
gut vier Stunden (bei den Schnellsten) bis teilweise über sieben Stun-
den (bei den Tapfersten): der Marktplatz. Hier ist auch die Siegereh-
rung auf den Treppen des Rathauses. Die Fans können dort das vom 
Freifunk Harz auf die Leinwand der Stadtwerke Quedlinburg übertra-
gene Rennen verfolgen. Das Brauhaus Lüdde sorgt für alle, die schon 
vom Zuschauen Durst bekommen haben. Und vielleicht überlegt sich 
ja der eine oder die andere dabei, am 6.9.2020 selbst durch die Hölle 
zu gehen – und andere für sich jubeln zu lassen. 

Kopf an Kopf Rennen – von Anfang an garantieren Spannung Hunderte Fans zur frühen Stunde beim Schwimmen in Ditfurt

Beim Klubhaus Thale sorgen in diesem Jahr 
die SpeedstiXX für zusätzliche Stimmung.

cierpinsky
Hervorheben
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Gegen Vorlage dieses Coupons  
und Ihrer Q-Energie-Kundenkarte  
erhalten Sie im August 2019 zu  

jeder Autowäsche ein 
Heißgetränk gratis.

KUNDENKARTENPARTNER VORGESTELLT: STAR-TANKSTELLE

Mit der kostenlosen Q-Energie Kundenkarte erhalten Sie 
zahlreiche Preis- und Servicevorteile bei unseren Kun-
denkartenpartnern.

Einer von ihnen die Star-Tankstelle auf dem Moorberg. 
Hier erhalten Sie mit der Q-Energie-Kundenkarte einen 
Rabatt von 15 % auf alle Autowäschen.

Frank Drescher übernahm bereits 2002 die heutige 
Star-Tankstelle als Pächter, heute freut er sich über den 
gelungenen aktuellen Umbau. Einladender und moder-
ner sieht der Kundenraum jetzt aus. Der neu geschaffene 
Sitzbereich mit bodentiefer Verglasung lädt ein, in einer 
Pause oder während der Autowäsche Speisen und Ge-
tränke aus dem erweiterten Bistrobereich zu verzehren. 

Der gebürtige Thüringer und Maschinenbauer Drescher 
ist schon seit 1992 Tankwart. Nach der Wende, wie Viele 
auf der Suche nach neuen Perspektiven, fragte er einfach 

bei der Tankstelle gegenüber seiner Wohnung in Zeulen-
roda nach. Einige Zeit später war er ihr Betreiber. 

Dem Tankstellengeschäft blieb er auch treu, als ihn die 
Liebe in Person seiner Frau Ulrike in den Harz verschlug. 
Heute arbeiten sie gemeinsam mit den sechs Mitarbeitern 
auf dem Moorberg und freuen sich auf den weiteren Aus-
bau ihres Service. GLS-Shop und MZZ-Briefdienst-Partner 
sind sie bereits. Im August werden Selbstwaschboxen 
das Kundenangebot erweitern.

Star-Tankstelle
Gernröder Chausee 1, 06484 Quedlinburg

Öffnungszeiten:
Mo – Fr von 5.00 bis 22.00 Uhr
Sa, So und feiertags von 6.00 bis 22.00 Uhr

Mehr Kundeninformationen unter www.star.de
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Am 13.06.2019 fand die 8. Blutspende-Aktion der Mitar-
beiter/innen der Stadtwerke Quedlinburg mit der Unter-
stützung des regionalen Energiedienstleisters statt. Der 
Erfolg blieb nur knapp unter dem Rekordergebnis vom 
letzten Jahr. Ein Banner am Zaun, viel Werbung im Vor-
feld und Rauchschwaden von frisch Gegrilltem luden die 
Spendewilligen auf das Gelände der Stadtwerke Quedlin-
burg ein. 

„Hoffentlich wird mir nicht langweilig“ sorgt sich einer 
der zwei angereisten Ärzte zum Beginn der Blutspen-
de-Aktion am 13.06.2019 um kurz vor 14 Uhr. Am Ende 
der Veranstaltung um 19 Uhr, war er dann eines Besseren 
belehrt. Fast 120 Spendewillige fanden sich während der 
5 Stunden ein. 

Dank der guten Zusammenarbeit der Mitarbeiter/innen 
der Stadtwerke Quedlinburg und dem DRK-Blutspen-
dedienst mussten nur wenige, und nur selten, einige 
Minuten in den Wartebereichen verbringen. Hatte man 
sich nach dem Rekordansturm im letzten Jahr von fast 
140 Spendewilligen doch auf ein personell verstärktes 
DRK-Spenderteam geeinigt. 

„Ich achte immer genau darauf, wann der Blutspende-Ter-
min bei den Stadtwerken Quedlinburg stattfindet und 
lasse dann lieber einen anderen Termin ausfallen, um 
hier her zu kommen. Das Essen und die Betreuung sind 
einfach toll“ erzählt eine begeisterte Spenderin beim Es-
sen. Ein junger Mann am Ausgang lacht: „Sie sind jetzt 
schon die Fünfte, die mir für meine Blutspende dankt.“ 
„Gern geschehen, es ist in der heutigen Zeit schließlich 
keine Selbstverständlichkeit mehr, zur Blutspende zu 
gehen“ entgegnet Katja Cierpinsky, die gemeinsam mit 
Ihren Kolleginnen und Kollegen diese alljährliche Blut-
spende-Aktion organisiert. 

Die Werbung im Vorfeld, mit dem Banner am Zaun, Firme-
neinladungen, der Ankündigungen im Qurier und einer 
Facebook-Veranstaltung, zeigt Wirkung. Schließlich liegt 
der Durchschnitt bei einer Blutspende-Aktion in Quedlin-
burg nach DRK-Angaben sonst bei ca. 60 Spendewilligen.
Und auch die Sommer-Aktion des DRK-Blutspendediens-
tes ist ein voller Erfolg. Jeder Spender erhielt für einen 
mitgebrachten Erstspender ein „Lebensretter-Badetuch“. 
Und auch hier scheint die Veranstaltung der Stadtwer-
ke-Mitarbeiter/innen stärker zu wirken als anderswo. Die 
mitgebrachten zwölf Badetücher reichten bei stolzen 20 
Erstspenderinnen/Erstspendern bei Weitem nicht aus. 
„Kein Problem, so ein Mitarbeiter des DRK-Blutspende-
dienstes, dann schicken wir das zu.“

Viele der Spender/innen, die zum wiederholten Male an 
der Blutspende-Aktion der Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
teilnahmen, zeigten sich von der zum Vorjahr verbesser-
ten Organisation begeistert und sicherten ihre Teilnahme 
für die nächste Aktion noch am gleichen Tag zu.

Hintergrund: Bereits zum 8. Mal organisieren die Mitar-
beiter/innen der Stadtwerke Quedlinburg mit der Unter-
stützung des regionalen Energiedienstleisters eine Blut-
spende-Aktion. Die vom DRK je Spender zur Verfügung 
gestellte Verpflegungspauschale wird von den Mitarbei-
ter/innen der Stadtwerke Quedlinburg an ein regionales 
Kinder- und Jugendprojekt gespendet.

BLUTSPENDE-AKTION WAR VOLLER ERFOLG

Katrin Böttcher war eine der Erstspenderinnen. Foto: Daniela Höhne
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Zur Hochzeit von William und Kate im englischen Kö-
nigshaus hat die Musik des englischen Komponisten 
John Rutter Millionen von Fernsehzuschauern zu Tränen 
gerührt – nun erklingt sein MAGNIFICAT im Rahmen des 
königlichen Festjahres 2019 in Quedlinburg. Magnificat 
– dahinter verbirgt sich der Lobgesang Marias, der von 
der Star-Sopranistin Lindsay Funchal, dem Quedlinburger 
Oratorienchor und dem Orchester musica juventa in gro-
ßer Besetzung vorgetragen wird. 

Mit dem MAGNIFICAT erleben Sie ein klanggewaltiges, 
fantasiereich orchestriertes Werk der Chorsymphonik, 
das unter der Leitung von Domorganist Markus Kaufmann 
durch Auszüge aus Franz Liszts Oratorium »Christus« 
kommentiert wird. 

Weitere Informationen unter (Quelle): 
www.quedlinburger-musiksommer.de 

Die Stadtwerke Quedlinburg verlosen 10 x 2 Karten für 
das Abschlusskonzert des Quedlinburger Musiksom-
mers, am 7. September 2019 um 20 Uhr in der Stiftskir-
che St. Servatii 

Um an der Verlosung teilzunehmen, senden Sie einfach 
eine Postkarte mit Name, Anschrift, Telefonnummer oder 
Mailadresse an: 

Stadtwerke Quedlinburg GmbH, 
Stichwort: Musiksommer 2019, 

Rathenaustraße 9, 
06484 Quedlinburg 

oder unter Angabe der vorgenannten Daten per Mail an: 
vertrieb@sw-qlb.de. 

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Teilnah-
me ab 18 Jahren. Mitarbeiter der Stadtwerke Quedlinburg 
können nicht an der Verlosung teilnehmen. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

10 X 2 FREIKARTEN FÜR DAS ABSCHLUSSKONZERT MIT DEM  
MAGNIFICAT VON JOHN RUTTER
Hochzeitsmusik des englischen Königshauses in Quedlinburg!
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ANZEIGE

Die Freude war groß als am 19. Mai Kinder 
aus der Kita Gernröder Spatzen das neue 
Spielgerät auf dem Spielplatz Osterhöhe 
ausprobieren durften. Sie stürmten die Klet-
ter-Pyramide. „So ein Spielgerät vereint all 
das, was Kindern großen Spaß bereitet“, 
weiß Anne Melz. Sie ist im Kinder- und Ju-
gendbüro der Welterbestadt Quedlinburg für 
die Konzeption der Spielplätz zu ständig. 

Mit farbenfrohen Quadrat- und Rechteckma-
schen sorgen die Kletternetze für die nötige 
Stabilität und Sicherheit. Mit Strickleitern, 
Ebenen und Balancierseilen fördert es ver-
schiedene Bewegungsabläufe. Hier kann 
gehangelt, geklettert und balanciert werden. 

Es ist für Einzelkinder und Gruppen geeignet. 
Ausgesucht hatten es Ortsbürgermeister 
Manfred Kaßebaum, Brigit Voigt (Leiterin der 
Außenstelle Gernrode) gemeinsam mit Eltern 
und Anne Melz. Etwa 11.000 Euro hat die 
Stadtverwaltung für das Spielgerät inklusive 
Einbau und Abnahme investiert. 

Die Reaktivierung des Platzes ist Teil des 
Spiel- und Bolzplatzkonzeptes. In dessen 
Umsetzung die Spielplätze am Schützenplatz 
und an der Walter-Rathenau-Straße bereits 
neu errichtet wurden. „Auf dem Spielplatz 
Osterhöhe sollen noch Kleingeräte aus Rest-
beständen den Platz weiter aufwerten“, infor-
miert Frau Melz. 

Spielplatz Osterhöhe lädt ein

Das bürgerschaftliche Engagement für das UNESCO-Welterbe Qued-
linburg steht am Sonnabend, den 7. September 2019, im Mittelpunkt 
des 13. Quedlinburger Denkmal- und Bürgerfrühstücks. Alle interes-
sierten Vereine und Initiativen sind aufgerufen, ihre Teilnahme bis zum 
30. August 2019 zu melden.

Ebenfalls können auch noch Eigentümer von historischen Bauten, 
die ihre Türen und Tore öffnen, ihre Objekte zum Denkmaltag anmel-
den. Der Tag des offenen Denkmals steht in diesem Jahr unter dem 

Motto: „Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur“. Die 
Welterbestadt bittet die Eigentümer, Anmeldungen unbedingt bis spä-
testens 2. August vorzunehmen, denn so können die Objekte in den 
Programmflyer des Denkmaltages aufgenommen werden.

Alle Anmeldungen erfolgen bitte schriftlich an:
Welterbestadt Quedlinburg, z. Hd. Frau Kaltschmidt
Markt 1, 06484 Quedlinburg 
Mail: katrin.kaltschmidt@quedlinburg.de

Anmeldung zum Bürgerfrühstück und zum Tag des offenen Denkmals 

Foto: Sabine Bahß
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